
Regionale nachhaltige Projekte gesucht!

1. Zuwendungszweck und Fördergegenstand

Sunfried e.V. unterstützt mit den Ertragsüberschüssen der Solar-
anlage auf dem Gästehaus der Friedrich-Schiller-Universität so-
ziale, ökologische und/oder nachhaltige Projekte in der Region 
Jena. Im Jahr 2013 stehen 1400  zur Aus€ schüttung bereit. 

Eingereicht werden können Projektideen, die den Satzungszielen 
des Sunfried e.V. entsprechen. Schwerpunkt ist die Förderung 
gemeinnütziger  ökologischer,  kultureller  und  sozialer  Projekte, 
zum Beispiel Beiträge zum Schutz von Natur, Umwelt und des 
Klimas; der Umweltbildung zur Verbreitung des Nachhaltigkeits-
gedankens; sowie die Förderung von Forschung und Lehre auf 
dem Gebiet der erneuerbaren Energien. 

Die Umsetzung der eingereichten Vorhaben sollte im Jahr 2013 
begonnen und bis zum Jahr 2014 abgeschlossen werden. 

2. Antragsteller

Antragsberechtigt  sind  gemeinnützige  Organisationen.  Diese 
müssen in Deutschland ansässig und juristische Personen sein, 
die  im  Rahmen  des  vorgeschlagenen  Projekts  regional  tätig 
werden.  Nicht  gemeinnützige  Organisationen  oder  Einzelper-
sonen  können  nach  Rücksprache  Mittel  für  ein  Projekt  bean-
tragen,  wenn  dieses  bei  Antragsbewilligung  im  Rahmen  des 
Sunfried e.V.  oder eines anderen geeigneten regionalen Vereins 
umgesetzt werden kann.
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3. Bewerbungsverfahren

Die Bewerbungsunterlagen sind formlos elektronisch (e-Mail) be-
reitzustellen. Spätester Abgabetermin ist der 31.05.2013. 

Projektskizzen  sollen  das  geplante  Vorhaben  und  dessen  so-
zialen, ökologischen oder nachhaltigen Beitrag für die Region er-
läutern, sowie eine kurze Übersicht über die geplante Umsetzung 
geben (Zeit- und Finanzierungsplan). Die Beschreibung des Vor-
habens sollte drei Seiten DIN A4 nicht überschreiten.

Den Bewerbungsunterlagen sind neben den vollständigen Kon-
taktdaten des Bewerbers Angaben zur Urheberschaft der Projekt-
skizze beizufügen. 

4. Auswahl und Höhe der Zuwendung

Die Auswahl der zu fördernden Projekte und die Festlegung der 
Höhe der jeweiligen Zuwendung erfolgt durch die Mitglieder und 
Fördermitglieder  des Sunfried e.V.  Die  Bewertung richtet  sich 
nach  der  zu  erwartenden  Aussicht  auf  eine  erfolgreiche  Um-
setzung. 

5. Mittelvergabe

Die Bewerber werden schriftlich oder elektronisch über die Ent-
scheidung zur Mittelvergabe informiert. Die Antragsteller gestat-
ten im Falle der Zusage die Veröffentlichung des Projektes und 
Angaben zum Antragsteller durch Sunfried e.V. Die Entscheidung 
zur Mittelvergabe ist für Juni 2013 geplant. 

Sunfried e.V. verpflichtet sich als gemeinnützige Organisation zu 
Transparenz  gegenüber  der  Öffentlichkeit  und  unseren  Dahr-
lehensgebern. Um die Tätigkeit des Vereins und die Verwendung 
von Vereinsmitteln zu belegen, sind die Mittelempfänger daher 
aufgefordert, eine Spendenquittung für die empfangenen Förder-
mittel auszustellen und nach Ablauf des Bearbeitungszeitraums 
die Ergebnisse des Projekts in einem kurzen Bericht zu doku-
mentieren.
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6. Sonstiges

Aus der Einreichung eines Projektvorschlags kann kein Rechts-
anspruch auf eine Förderung abgeleitet werden. Die Mittelver-
gabe findet unter Ausschluss des Rechtsweges statt. Die Unter-
lagen  werden  innerhalb  von  Sunfried  e.V.  nur  zur  Ent-
scheidungsfindung der Fördermittelvergabe verwendet. Sunfried 
e.V. übernimmt keine Haftung für Beschädigung oder Abhanden-
kommen von eingereichten Projektskizzen.

Mit Abgabe eines Projektvorschlags erklärt sich der Bewerber mit 
den hier genannten Bedingungen einverstanden. 

Kontakt: Sunfried e.V.

Schillergäßchen 5

07745 Jena 

info@sunfried.de 

www.sunfried.de
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